




nGefolge eines Koniglichen allergnadigſten Re—

ſcripti vom zi. Martii c. a. wird denen ſamtli—
chen SteuerReceptoren und Acciſe Einneh

meren im ClevMeurs und Warckiſchen hiemit bey
Straffe der Caſſation anbefohlen daß ſie bey ihren un
terhabenden Callen keine Ducaten oder zu Berlin be
gebige WuntzSorten gegen ſchlechtes Geld umzuſe
tzen und ſolchergeſtalt Verluren zu treiben ſich unter
ſtehen ſondern ſelbige insgeſamt an die OberSteuer
Caſſe einſenden ſollen maſſen es gantz unglaublich iſt
daß dieſelbe lauter ſchlechtes Geld einnehmen ſolten
und man dahero gewiß unter der Hand gantz genau
wird vigiliren laſſen wornach alſo ein jeder ſich genau

und allergehorſamſt zu achten und fur Schaden zu
huten hat. Signatum Cleve in der Krieges und Do-
mainen. Cammer den 20. April 1750.

WV.C. M. v. Beſſel. Muntz. Schmitz. J. C. Wollmſtadt. Durham. Colberg. A.O. v. Raesfeld

B. Rappard. Gazali. Michaelis. Kaſſel. L. P. v. Hagen. Schwedler.

Anſamtliche SteuerEinnehmere
und Acciſe- Caſſen wegen Ver Plesmann
wechſelung der guten GeldSorten.














	In Gefolge eines Königlichen allergnädigsten Rescripti vom 31. Martii c. a. wird denen sämtlichen Steuer-Receptoren und Accise-Einnehmeren, im Clev- Meurs- und Märckischen, hiemit bey Straffe der Cassation anbefohlen, daß sie ... keine Ducaten ... gegen schlechtes Geld umzusetzen und ... selbige insgesamt an die Ober-Steuer-Casse einsenden sollen ...
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